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BAD STAFFELSTEIN 
Von Liebeskummer bis Zungenkuss  

„Liebe Love and the Sexperts“ begeistert Realschüler - Informatives Theaterstück rund um 

Annäherung und Sexualität  

Aufregend: Lucy (Jessi Jahning) und Robin (Aljoscha Zinflou) haben ihre 

erste gemeinsame Verabredung. Im Hintergrund Sexperte „Bill the Boy“ (Kevin Herbertz).  
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 „Die Jungs in meiner Klasse, sind eben die Jungs in meiner Klasse“, stellt Lucy fest. Liebe 

und Sex, nein da bleibt sie lieber bei ihrem Lieblingsfach Biologie. Auch Robin hat mehr 

seine Kumpels und Fußball im Sinn als Mädchen. Ihre Meinungen ändern sich, als sich beide 

Teenager in einander verlieben und „das erste Mal“ auf dem Programm steht. 

Davon handelt das Stück „Liebe Love and the Sexperts“ der Wittener Theatergruppe 

„Theaterspiel“, das gestern vor 115 Schülern der achten Jahrgangsstufe an der Viktor-von 

Scheffel-Realschule in Bad Staffelstein gezeigt wurde. Das Stück beantwortet fast jede Frage 

zum Thema Liebe, Annäherung, Sexualität und Verhütung informativ und jugendgerecht 

verpackt. 

Es geht um die beiden Jugendlichen Lucy (Jessi Jahning) und Robin (Aljoscha Zinflou) 

zwischen denen sich eine zarte Liebesbeziehung entwickelt. Doch was tun, wenn die Hände 

schwitzen und der Magen kribbelt? Gegen ihre Angst und Sprachlosigkeit hilft ihnen ein 

Experten-Duo. Dies besteht aus Lovely Rita (Beate Albrecht), der schrillen „Sexpertin“ im 

knallroten Kostüm. Gemeinsam mit ihrem Kollegen Bill the Boy (Kevin Herbertz) möchte sie 

frisch verliebten Teenagern helfen. Via Internet beantworten die beiden Sexperten Fragen 

zum Thema strikt getrennt nach Geschlechtern. Lovely Ritas Fragestellerinnen plagen sich 

mit Liebeskummer herum, wollen alles über Pille, Kondome und Orgasmus wissen. Bill the 

Boy dagegen ist auf Fragen wie Zungenkuss und Kondome spezialisiert. 

Durch den Router haben sich Sexperten in die Realität gequält und wollen nun Lucy und 

Robin zu ihrem Glück verhelfen. Was nicht immer ganz einfach ist. 

 

 



Anatomisch korrekt verkleidet 

Den vier Schauspielern gelingt es auf unterhaltsame Art Themen anzusprechen, die jungen 

Leuten auf den Nägeln brennen. Zwar erfahren sie viel aus dem Internet, das Stück jedoch ist 

deutlich näher an der Realität als manche Aufklärungsseite. Anatomisch korrekt verkleidet 

treten die beiden Sexperten als „Pepe-Penis“ und „Virginia-Vagina“ auf. Das Stück macht 

aber auch deutlich, dass auch Erwachsene so ihre Probleme mit dem Thema haben. Es gibt 

viel Musik und Raps („Penis, Pussy und Kondom, Jungfernhäutchen und Tampon“) die zum 

Mitklatschen einladen. Eine der Botschaften aus dem Stück lautet: „Lasst euch Zeit vor dem 

ersten Mal“. 

Am Ende der Aufführung dürfen die Schüler Fragen an die Schauspieler stellen. Nur wenige 

melden sich zu Wort. Die, die sich schließlich meldeten, interessierten sich dafür, ob Lucy 

und Robin auch im realen Leben ein Paar sind. Zum Bedauern der Schüler sind sie das nicht. 

Eine weitere Frage gilt den Kostümen. Das Peniskostüm sei noch relativ leicht über das 

Internet zu bestellen. Beim Vagina-Kostüm sei das schon schwieriger gewesen, berichtet 

Schauspieler Aljoscha Zinflou. Als sie die beiden Kostüme beim Zoll abholen konnten, haben 

die Leute dort nicht schlecht gestaunt. Zwei Drittel der Schüler hätten gestern gerne das 

Penis-Kostüm anprobiert. Einige haben sich dann doch getraut. 

Das Stück „Liebe Love and the Sexperts“ wurde auf Initiative der 

Schwangerenberatungsstelle des Landratsamtes Lichtenfels gezeigt. 

Von unserer Mitarbeiterin Gerda Völk 

 


